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Dornbirner

Beineinbebiart.

Erscheint jeden Sonntag — Preis: ganzjährig K 2——, im Inland mit Postversendung K 3·30, nach Deutschland K 4·10, in das übrige
Ausland K 5°40, einzelne Nummern 10 h. — Einschaltungen kosten 12 h der Zeilenraum und sind bie spätestens Freitag

mittags kostenfrei in das Rathaus zu bringen.

Nr. 45. Sonntag, 10. November 1912. 43. Jahrg.

Kundmachungen. Auszeichnung.
Dem Herrn Maximilian Schmidinger, Oberlehrer in

Ueber Erlaß des k. k. Handelsministeriums vom1. d.
Dornbirn I., wurde in Anerkennung seiner vieljährigen, sehrMts. Nr. 31837 wird zufolge mehrfacher Anfragen im Ge¬ ersprießlichen Wirksamkeit im Dienst" der Schule vom Herrngenstande Nachstehendes eröffnet Minister für Kultus und Unterricht mit Erlaß vom 12. Ok¬Die erfolgreiche Ablegung der Meister¬1.) ober 1912, Zl. 44350, der Direktortitel verliehen.

prüfung hat dermalen die Wirkung, daß die Betreffenden
Der gefertigte Stadtrat beehrt sich hiemit, gleichzeitig

im Falle der selbständigen Ausübung des Gewerbes nach mit dieser Kundmachung dem Herrn Direktor Schmidinger
§ 114 a, Abs. 6 Gew. Ordg. zur Führung des Titels eines zu seiner wohlverdienten Auszeichnung die besten Glückwünsche
geprüften Meisters des bezüglichen Gewerbes berechtigt sind. auszusprechen.

Mit einer Beschränkung des Rechtes, Lehrlinge zu halten, Stadtrat Dornbirn, am 6. November 1912.auf jene Gewerbetreibenden, welche die Prüsung bestanden
Der Bürgermeister: E. Luger.haben, ist die Meisterprüfung bis zur Erlassung dieser Vor¬

schrift im Verordnungswege nach § 114 a, Abs. 7 Gew.
Ordg. nicht verknüpft Fremde Stellungspflichtige

Zwischen den einzelnen Prüfungskommissionen besteht welche in den Jahren 1892, 1891 und 1890 geboren, im
in örtlicher Hinsicht, wie bereits in dem h. o. Normalerlasse Jahre 1913 stellungspflichtig sind und bis zur nächstjährigen
vom 10. März 1908 Nr. 11593 (ad 1 der Meisterprüfungs¬ Stellung ihren ständigen Aufenthalt in der Stadt Dornbirn
ordnung für Genossenschaften) ausgesprochen wurde für die haben, werden hiemit aufgefordert, sich vom 15. bis
Prüfungswerder vollkommen freie Wahl. 25. November 1912 nur an Werktagen, vormittagsEs ist sonach dem Gewerbetreibenden bei zutreffenden

von 8 bis 12 Uhr und nachmittags von 2 bis 6 Uhr im
sonstigen Voraussetzungen ermöglicht, die Prüfung vor der

Rathause I. Stock, Zimmer Nr. 7 behufs Einschreibung zufür das betreffende Gewerbe bestehenden Kommission einer melden.
Genossenschaft, der das Recht der Abnahme von Meister¬ Gesuche derselben um die Bewilligung zur Abstellung
prüfungen vom Handelsministerim im Grunde des § 114 a, im Aufenthaltsbezirke Feldkirch sind bis spätestens 25. No¬
Abs. 1 Gew. Ordg. eingeräumt wurde, oder aber vor einer vember d. Is. hieramts zu überreichen. Dieselben sind mitder in der Ministerialverordnung vom 7. August 1912 einem Kronenstempel zu versehen.
R. G. Bl. Nr. 168 angeführten Anstalten, soweit dieselben Dornbirn, am 27. Oktober 1912.
das Recht der Abnahme der Prüfungen für das betreffende Der Bürgermeister: E. Luger.
handwerksmäßige Gewerbe besitzen, abzulegenFür jede Prüffungskommission wird von der3.)

Reisigbestellungenpolitischen Bezirks= oder Landesbehörde nur ein Vorsitzender
schon mit Rücksicht auf die notwendige Einheitlichkeit der können noch bis Dienstag den 12. November beim Forst¬
demselben übertragenen Geschäftsführung (§ 19 der Meister¬ personal gemacht werden, an welch letzterem Tage dasselbe
prüfungsordnung für Genossenschaften, § 20 dieses Regula¬ in der Enz hinter dem Kugelfang abgeholt werden kann.
tives für Gewerbeförderungsfond desjenigen für gewerbliche Kleinere Quantum müssen an Ort und Stelle bezahlt werden.
Lehranstalten) bestellt, dem jedoch gemäß § 2 der Meister¬

Tornbirn, am 10. November 1912.
prüfungsordnungen nach Maßgabe des Erfordernisses auch Der Bürgermeister: E. Luger.ein oder mehrere Stellvertreter zur Seite gestellt werden
können Buchtstierhaltung.Der Vorsitzende braucht die Qualifikation für die bei
der betreffenden Prüffungskommision in Frage kommenden In Gemäßheit des § 15, Abs. 2 des Stierhaltungs¬
Gewerbe nicht zu besitzen, da durch die Vorschriften über gesetzes vom 19. August 1907 wird bekannt gemacht, daß
die Auswahl der Beisitzer bei Zusammensetzung der Prüfungs¬ das Protokoll über den Stand der Zuchtstierhaltung für
kommission im konkreten Falle (§ 2 der Prüfungsordnungen) die Zuchtperiode 1912/13 d. i. vom 1. November 1912 bis

für die fachliche Beurteilungen des Prüfungsergebnisses 30. September 1913 angefertigt ist und daß dasselbe von
ohnedies vorgesorgt ist. Dienstag den 12. ds. Mts. an durch 14 Tage im Rathause

Amtszimmer Nr. 7 zur Einsicht aufliegt.Feldkirch, am 28. Oktober 1912.
Dornbirn, am 10. November 1912.Der k. k. Statthaltereirat u. Leiter der Bezirkshauptmannschaft:

Der Bürgermeister: E. Luger.I. V.: Fischer,


